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Tagesordnung
für die

außerordentliche
Sitzimg der Stadtverordneten Versammlung

Donnerstag den 30 Dez cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffeutliche Sitz mg

1 Bewilligung weiterer Mittel zur Unterhaltung der
städtischen Gebäude

2 Fluchtlinien Feststellung für die noch nicht regulirten
Theile der oberen Leipzigerstraße

3 Antrag auf Zuschlagsertheilung für die Abfuhr von
Kehricht c

4 Bewilligung eines Beitrags zur Remnnerirnng des an
die katholischen Schüler der städtischen höheren Lehr
anstalten zu ertheilenden katholischen Religionsunter

richts V5 Herstellung eines Kanals in der alten Promenade
vor dem Neubau des Rentier Schwarz bis zur
gr Ulrichstraße

6 Antrag auf Erhöhung des Etattitels V 1d pos 7
Botendienste im Steuerbureau

7 Antrag auf Bewilligung der Mittel zu Baumschul
anlagen auf dem Südfriedhofe

Geschlossene Sitzung
8 Antrag auf Ertheilnng der Indemnität für 3 Aus

gabeposten der Rechnung pro 1885/86
9 Antrag aus Ermächtigung eines Klageanspruches

10 Antrag auf Unterstützung für eine Lehrerin

Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
G neist

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck uZnserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangade gestattet
Halle den 27 Dezember

Drei Waisenknaben der Francke schen Stif
tvngenj wollten gern Weihnachten bei ihren Angehörigen
in der Nähe von Leipzig feiern zu welchem Behufe sie
um Urlaub einkamen und solchen auch erhielten Da der
Bahnverkehr in Folge des Schneefalles eingestellt worden
war so machten sich die kleinen Wandrer auf die Beine
um den Weg zu Fuß zurück zu legen Doch weit kamen
sie nicht hinter Gröbers blieben sie mitten auf der Land

Meine Mittheilungen
sDer in Klattau erscheinende Sumavan j erzählt

eine sehr romantisch klingende Geschichte von der das genannte
Blatt versichert daß sie sich wirklich zugetragen habe Aus
der Festung Theresienstadt schreibt Has genannte Blatt
entwich im Jahre 1834 der Soldat Josef Placak aus Glosau
bei Klattan welcher wegen eines im Militärdienst verübten
Vergehens inhastirt war Am Tage nach dem Verschwinden
Placak s wurde im Theresienstädter Festungswall die nackte
Leiche eines unbekannten Mannes gefunden dessen Ermordung
dem vermißten Placak zugeschrieben wurde indem man annahm
daß Placak seine Uniform durch den Civilanzug des Ermordeten
ersetzt habe Seit dem Entweichen aus der Festung fehlte jede
Spua Placak s Am 3 Oktober laufenden Jahres wurde in
München ein Gendarm ermordet Die Thäter waren drei
Männer die aber spurlos verschwanden Bald darauf in einer
dunklen Oktober Nacht brachen in Passau zwei Männer in die
Wechselstube des Herrn Leske ein un versuchten dieselbe zu
plündern Hierbei wurden sie vom Hausknecht überrascht und
als er sie vertreiben wollte schössen sie auf ihn zweimal ohne
ihn zu verletzen Sie ergriffen hierauf die Flucht Einer der
selben wurde festgenommen und verhaftet Bei seinem Verhöre
gab er an daß er Franz Hermann heiße und aus Klattau ge
bürtig sei Als er dann der Ermordung des Gensdarmen in
München beschuldigt wurde hehauptete er daß er sich an dem
Tage an welchem dieser Mord geschehen sei in Klattau aufge
halten habe Durch die diesseits von der Gendarmerie und
Polizei in Klattau eingeleiteten umfassenden Erhebungen wurde
auf Gruud der Photographie und anderer Umstände sichergestellt
daß Franz Hermann und Josef Placak eine und dieselbe Person
seien Vor einigen Jahren war die Tochter des Landmannes
Eichinger auS Nowakowitz bei Klattau nach Amerika gereist
Heuer im Mai lehrte sie von dort zurück und ließ sich mit ihrem
alten Vater in Klattau nieder wo sie in der Wenzelsgasse eine
Wohnung miethete Von Amerika hatte sie sich ein etwa sechs
jähriges Töchterchen mitgebracht Das amerikanische Leben
hatte auf sie derart eingewirkt daß sie auch in ihrem Aeußern
auffallend erschien Sie hatte kurzes Haar einen männlichen
Gang u s w In dem Hause in welchem sie in Klattau wohnte
war sie als Frau Hermann bekannt von Zeit zu Zeit Pflegte
sie ihr Gatte zu besuchen von dem sie sagte daß er den Vieh
handel betreibe Als die Gendarmerie hiervon Kenntniß erhielt
gewann sie die Ueberzeugung daß der Gatte dieser Frau Nie
mand Anders als der oben erwähnte Franz Hermann sei
Kürzlich wurde nun in ihrer Wohnung in Klattau eine Haus
durchsuchung vorgenommen wobei verschiedene verdächtige Sa
chen wie zwei Revolver von denen einer scharf geladen war
u s w vorgefunden wurden Frau Eichinger Hecmsnn wurde
verhaftet und dem Bezirksgerichte in Klattau eingeliefert wo
gegen dieselbe die strafgerichtliche Untersuchung eingeleitet wurde

jEin 700 Jahre altes Grab j Im Dom zu Worms
ist eine aus dem zwölften Jahrhundert stammende bischöfliche
Leiche aufgefunden worden und wird in einem aufgenommenen
Protokolle hierüber Folgendes berichtet Am 26 November
1886 wurde bei den zur näheren Erforschung der Domschäden
vorgenommenen Ausgrabungen ein verschlossener Steinsarg vor
gefunden und in Gegenwart einer größeren Anzahl Herren ge
öffnet Da sich der Fund als das Grab eines Bischofs er
wies so wurde der Sarg zunächst wieder verschlossen versie
gelt und die nähere Untersuchung einer Kommission vorbehal
ten Das Ergebnsß der vor einigen Tagen stattgehabten nähe
ren Besichtigung des Grabes ist folgendes Der Sarg fand
sich im aufgeschütteten Boden und besteht aus rothem Sand
stein Derselbe stammt nach der Ansicht autoritativer Alier
thumssorscher aus dem frühen Mittelalter während der recht
eckige Deckel der römischen Zeit angehört Bei der Aufsindung
bedeckte der von älteren Schriftstellern bezeichnete I xis vsgm
Isus bläulicher Stein diesen Sarkophag welcher als Grab
stätte des im Jahre 1192 verstorbenen Bischofs Konradus II
betrachtet wurde Die Leiche ergab sich als vollständig intakt
und lagen Anhaltspunkte für eine frühere Eröffnung oder eine
Beraubung des Sarkophags nicht vor Die Leiche fand sich

straße im Schnee stecken und nur dem Umstände daß
diesen Weg später Landbewohner passtrten und die kleinen
Schwarzröcke gewahr wurden ist es zu danken daß diese
nicht im Schnee umgekommen sind Die Landbewohner
nahmen sie mit nach Hause bewirtheten sie und gaben
ihnen Unterkunft Inzwischen war man hier um die
Knaben besorgt geworden Man beauftragte einen Lehrer
in einem Schlitten denselben nachzufahren sie aufzusuchen
und zurück zu bringen Doch jdieser kehrte unverrichteter
Sache nach hier zurück Da traf von den Landbewoh
nern die tröstende telegraphische Nachricht ein daß sich die
Knaben bei ihnen ganz wohl befinden und mit ihnen das
Weihnachtssest gefeiert hätten

Weihnachtsfeiern Zu den bereits gemeldeten
Feiern haben wir heute noch über folgende während der
Festtage gehaltene Weihnachtsfeiern zu berichten Der
Krieger Verein zu Halle vereinigte gestern Nachmittag in
seinem Vereinslokale einen Theil seiner zahlreichen Mit
glieder nebst deren Angehörigen zu einer einfachen aber
darum nicht minder erhebenden Festlichkeit Dank des
Wohlthätigkeitssinns der Mitglieder war es möglich ge
worden in diesem Jahre 15 Kinder ärmerer Kameraden
auf das Reichlichste nach stattgehabtem gemeinsamen Ge
sänge eines Weihnachtsliedes und Ansprache des Vereins

vorsitzenden Herrn A Fischer zu bescheeren Der
Verein ehemal Preuß Garde bereitete ca 80 Kindern
seiner Mitglieder gestern Abend in den vorderen Sälen
des Restaurants zum Rosenthal eine Weihnachtsfeier
Groß war die Freude der Kleinen über die ihnen verab
reichten Geschenke meist Spielsachen Auch der älteste
Kamerad des Vereins Herr Kayser der schon 1819 Sol
dat wurde erhielt ein passendes Geschenk Den Armen
in Gsebichenstein wurde am heiligen Abend im Amtshause da
selbst die von mildthätiger Hand beschafften Geschenke be
stehend in Kleidungsstücken und baarem Gelde übergeben min
destens haben dieselben das Fest würdig feiern können Wie
alljährlich so wurde am ersten Feiertag früh den in der
Herberge zur Heimath eingewanderten Handwerksburschen
eine Weihnachtsfeier bereitet die so einfach sie auch war
auf alle Theilnehmer einen erhebenden Eindruck machte
Die Eingewanderten wurden nachdem Lieder gefungen und
eine Ansprache gehalten mit getragenen Kleidungsstücken e
beschenkt für manchen derselben in Rücksicht auf deren
defekte Kleidung eine Wohlthat Darauf wurden sie

m t den Abzeichen der bischöflichen Würde in voller Ausstat
tung Das Haupt bedeckte eine niedrige Mitra Nachdem von
den einzelnen Ausstattungs Gegenständen Proben behufs ge
nauer Untersuchung zum Zwecke emer eingehenden Veröffent
lichung zurückbehalten und unter amtlichen Verschluß genom
men waren wurde der Sarg wieder geschlossen Nach über
einstimmender Meinung der berufenen Sachverständigen findet
sich unter den Ausstattungs Gegenständen keiner welcher einer
anderen als der Bestattungszeit 1192 angehört vielmehr tra
gen sie sämmtlich den Charakter dieser Zeit also des ausgehen
den zwölften Jahrhunderts und die Textilien weisen insbeson
dere auf sicilimuschen Ursprung in dieser Zeit zurück Diese
Momente machen es in Verbindung mit den bereits oben an
gedeuteten geschichtlichen Angaben zweifellos daß fragliche
Grabstätte die des im Jahre 1192 gestorbenen Wormser Bischofs
Conradus II de Stecnberg sei

Mas Ableben Baron Gustav Heines hat von
Neuem die Aufmerksamkeit aufjdie Familie Heine gelenkt Gustav
Heine war ebenso sparsam und spiesbürgerlich als sein Onkel
Salomon in Hamburg großmüthig und originell So erzählt
man aus dem Leben des Letzteren Eine junge am Hamburger
Stadttheater beschäftigte Sängerin veranstaltete ein Concert und
ging mit dem Subskriptionsbogen selbst zu den angesehensten
Familien der Sladt Salomon Heine zeichnete 100 M Hoch
erfreut rief die junge Dame Ach wie liebenswürdig von
Ihnen Herr Heine das ist zum Küssen Nun dann küssen
Sie mich Fräulein und ich füge dem 100 eine o hinzu Mit
Vergnügen Der Kuß ward gegeben die 0 angehängt Ei
meinte Heine und lächelte der Kuß war so gut daß ich
falls Sie ihn wiederholen wollten den drei Nullen noch eine
vierte anreihe, und so ge chah es Zwei Küsse von frischen
Mädchenlippen hatten 100 Mark in 10,000 Mark verwandelt
Ein andermal handelte es sich um den Bau eines Kranken
hauses in Hamburg zu welchem die erforderlichen Mittel im
Wege der Wohlthätigeit aufgebracht werden sollten Das Ko
mitS wandte sich mit der Btlte an Heine die Subskription zu
beginnen Bitte meine Herren bemühen Sie sich zum Ban
kier Donner er möge den Anfang machen Die Bankhäuser
Heine und Donner waren stets in etwas gereizter Stimmung
gegen einander und Heine machte sich öfters über hie Sparsam
keit des reichen Donner lustig Etwas verstimmt begaben sich
die Herren zu Donner Ich bia gern bereit mem Scherf
lein beizutragen nur soll Heine znerst zeichnen Heine sandte
uns zu Ihnen Nun dann gehen Sie nur wieder zurück
was Heine zeichnet werde ich auch zeichnen Als Heine diese
Antwort erfuhr bemerkte er Lassen Sie sich diese Versiche
rung von Donner schriftlich geben Haben Sie den Schein
frug er die bald wiederkehrenden Herren Hier ist derselbe
Herr Heine las die Zusage Was kostet der Bau des Kran
kenhauses frug er 50 ,000 Mark Gut ich gebe 250,000
Mark Die zweite Hälfte kassireu Sie bei Donner em Don
ner war etwas verblüfft als ihm die Herren seinen Schein für
diese Höhe des Betrages überbrachten Er löste jedoch selbst
verständlich sein Wort ein

sEin bekehrter Ehemann Z Allen jungen Frauen
welche ihre die Nächte durchschwärmenden Gatten wieder zur
Häuslichkeit zurückführen wollen möge das folgende Geschicht
chen einen kleinen Wink geben wie man den Mann an s Hans
fesseln kann Die junge hübsche Gattin eines Beamten in Wien
fühlte sich von ihrem Ehemann stark vernachlässigt Denn schon
drei Monate nach derHochzeit begann der Jungvermählte öfters
bis spät in die Nacht hinein auszubleiben da er es vorzog
seine Abende bei einer Tarockparthie zu verbringen anstatt der
Ruhe zu Pflegen Die junge Frau kränkte sich darob und sann
auf ein Mittel wie sie ihren Gatten bekehren könnte Sie
fand auch bald ein solches Äm Samstag kehrte nämlich unser
junger Beamter gegen 3 Uhr Morgens in sehr gehobener
Stimmung von einer Gesellschaft heim Leise sperrte er die
Thür aus und schlich sich in aller Stille auf sein Zimmer Da

als er die Thür des Schlafzimmers öffnet fällt ihm
plötzlich in der Dunkelheit ein Mann in die Arme Wüthend
faßt er den Eindringling und Storer feines Hausfriedens am
Halse läuft ans Fenster reißt dieses auf und wirft den Frem

Menstag 28 Dezember

auch noch bewirthet Nur kurz mögen noch solgende
Weihnächtsfeiern erwähnt sein Handwerker Bildungsverein

am ersten Feiertag Abend im Rosenthal Ortsverband
der Gewerkvereine am ersten Feiertag Abend in der
Kaiser Wilhelms Halle Plattdeutscher Verein gestern

Abend im Restaurant zum Aichamt die Hallesche
Männer Liedertafel gestern Abend im Restaurant Para
diesgarten allüberall verliefen die Feiern in geselligster
Weise

Wie Weihnachtsbescheerung des Vereins
der Cigarrenköpfchensammler fand am 2 Feiertag
Vormittsg 11 Uhr im Restaurant zur Tulpe in Gegen
wart zahlreicher Gäste statt Herr SanitäMath Dr
Schlott eröffnete den festlichen Akt mit Dankesworten
an alle Sammler sowie diejenigen welche sich der Mühe
und Arbeit bei dem Geschäft der Ermittelung der Bedürf
nisse der zu Beschenkenden der nöthigen Wege und Ein
käufe unterzogen insbesondere aber an den rührigen Ver
käufer der gesammelten Cigarrenköpfchen Cigarrenkistchen
n dgl Herrn Klempnermstr König Redner bat dann
fleißig fortzufahren in den Bestrebungen des Vereins znm
Nutzen und Frommen der Armen Vor 10 Jahren be
schenkte der Verein zum ersten Male 12 Kinder diesmal
war es ihm vergönnt 71 Kinder zu bedenken Nach dem
Liede Stille Nacht ergriff Herr Rektor Dr Wohl
rabe das Wort zu einer ergreifenden Rede Am Schluß
derselben forderte er die Kinder auf ihre Kräfte des Gei
stes und Körpers dereinst ebenso für das Wohl des
Nächsten zu verwenden Die Kinder nahmen alsdann ihre
reichlichen Geschenke bestehend in Kleidungsstücken Stie
feln Schuhen Strümpfen u dgl Schulartikeln in Em
pfang Die Beschenkten ließen es an Dank gegen die
Spender nicht fehlen Der aufgestellten Sammelbüchse
floß manch Scherslein zum neuen onds zu

Die diesjährige Weihnachtsfeier war für die St
Ulrichsgemeinde eine ganz besonders festliche denn mit der
selben verband sich zugleich die Wiedereinweihung des in
allen seinen inneren Theilen renovirten Gotteshauses dessen
ehemaliges mehr als schlichtes Aussehen das Wort der
hallischen Chronik St Ulrich hat das schönste Geschmeide
in Frage zu stellen schien In wahrhaft überraschender
und hochbefriedigender Weife ist die Renovationsfrage
künstlerisch und praktisch gelöst worden Die ehemals
weißgetünchten Wände an deren vielen unebenen Stellen

den der keinen Laut von sich gab vom ersten Stock auf die
Gasse hinab Dann stürmt er in das Schlafzimmer seiner
Frau um der vermeintlichen Ehebrecherin seinen Zorn und seine
Entrüstung kundzugeben Doch die junge Frau liegt im süßesten
Schlummer und träumt schon von ihrem Gatten Inzwischen
hatte ein Wachmann den Sturz des Mannes aus dem Fenster
bemerkt und war herbeigeeilt Er weckte den Hausmeister der
mit der Laterne erschien Beide gingen zu dem wie todt da
liegenden Manne und siehe da vor ihnen lag Jemand dem
allerdings der Wurf aus dem Fenster gar keine Schmerzen
bereitet hatte denn dieser Jemand war ein wohlgeformter
gut ausgestopfter Popanz welchen die junge Frau angefertigt
und so hinter der Thüre postirt hatte daß er dem heimkehren
den Gatten in die Arme fallen mußte Dieser hatte mittler
weile seine Frau aufgeweckt und machte ihr eine eifersüchtige
Scene Allein die junge Frau lächelte je mehr ihr Gatte über
ihre Untreue schrie und tobte Endlich kam der Hausmeister
herauf öffnete die Thür und fragie im urgemüthlichen Tonei
G hört der fremde Herr da herein Mit diesen Worten legte

er den Ausgestopften auf dem Boden nieder und entfernte sich
Der erstaunte Gatte riß die Augen auf als er den Popanz er
blickte Doppelte Freude erfüllte nun seine Brust erstens daß
der Fremde nur ein ausgestopfter Ehebrecher sei und zweitens
daß er als solcher auch nicht todt sein könne Die junge Frau
jedoch hatte ihr Ziel erreicht Ihr Gatte hatte ihr nämlich ver
sprochen nicht mehr so oft auszubleiben sondern schön ruhig
seine Abende zu Hause zu verbringen Er mag sich dabei auch
gedacht haben daß bei sortgesetziem Ausbleiben des Ehemannes
der Popanz eines Tages wirklich lebendig werden könnte was
ihm seine junge Frau auch mit ihrem Bekehrungsmittel ange
deutet zu haben chien

Jn ider Pariser Zoologischen Gesellschaft berich
tete vorgestern Dr Laborde über die Wirkungen des Hungers
auf Hunde Ein Thier das IS z Kilogramm wog starb am
20 Tage seines unfreiwilligen Fastens ein anderes gleicher
Rasse und gleichen Gewichts das Wasser nach Belieben erhielt
befand sich am 40 Tage noch völlig wohl Am 20 Tage wog
der erstere Hund todt zwei Kg der andere 9 Kg und am
40 Tage noch 7 6 Kg er hatte in den vierzig Tagen im Gan
zen 3 7 Kg Wasser getrunken Die schwierige Frage des Wie
derbeginns des Essens löste der Hnnd indem er nach Beendi
gung seines Fastens 1 2 Kg Suppe und 1 Kg Fleisch ver
tilgte ohne daß dieses reichliche Mahl ihm die geringste Un
bequemlichkeit verursach hätte

Theater und Musik
Von Franz Liszt wird erzählt daß er in Weimcr manch

mal Tag für Tag schwer unter den Leistungen der Klavier
spielerinnen zu leiden hatte die ihn überliefen und die der ga
lante Meister nicht immer abweisen konnte Aber zuletzt riß
ihm doch manchmal die Geduld und als er sich einmal nicht
anders helfen konnte griff er nach der Klingel schellte laut und
vernehmlich so daß die eben spielende Dame ihren Vortrag
unterbrach und frug als der Diener eintrat Ist vielleicht
schon ein Telegramm aus Berlin eingelangt Der Diener
wußte nichts von einem Telegramm uud sah den Gebieter fra
gend an Ich dachte nur sagte dieser es wäre ja
möglich gewesen daß Bechstein als er sein Klavier von Wei
mar nach Berlin dröhnen hörte telegraphisch um schonende Be
handlung gebeten hätte Natürlich verststmmte das Spiel
nach dieser Aeußerung ganz und gar Auf einer Soirse im
Hause des Fürsten Metternich in Wien wurde dem Klavier
Heros von einer Dame der hohen Aristokratie arg zugesetzt
Die Gräfin eine Schönheit die noch dazu an diesem Abend
ein wunderbares ihren herrlichen Nacken preisgebendes Soirse
kleid trug drängte den würdigen Meister in eine Fensternische
und fuhr fort dem Klaviergötzen den Hof zu machen und alle
Minen sprmgen zu lassen Ein witziger Kavalier welcher die
Szene beobachtete sagte zu seinem Nachbar unauffällig nach
der interessanten Gruppe in der Nische zeigend Wenn ihn
sein Kleid nicht schützt das Kleid der Gräfin thut es gewiß
nicht



der Staub dauernde Ablagerung und willkommene Ruhe
plätze fand sind lothrecht abgeschürft und zeigen in mar
kanten Strichen den imposanten Ausbau aus Quadersteinen
Die ehedem kaum beachtete Decke repräsentirt sich jetzt da
sich die hell abgetönten durch goldene Knäufe verbundenen
Rippen von dem stumpf lichtblauen Grunde scharf abheben
als kunstvoller Gewölbebau Der ehedem so mangelhafte
Fußboden ist durchweg mit Fliesen getäfelt und die durch
verbreiterte Treppen bequem zugänglich gemachten vorge
rückten Emporen bieten Hunderten von Andächtigen Platz
Aber auch das Schiff hat durch veränderte Ausstellimg
der durchweg neu beschafften Bänke und Beseitigung von
überflüssigen den Kirchenraum einengenden Sitzgelegen
heiten die sogenannten Stübchen räumlich so erheblich
gewonnen daß eine große Anzahl von Plätzen für Jeder
mann zur freien Benutzung zur Verfügung gestellt werden
konnte Der Altarplatz mit seinem schön geschnitzten Altar
hat durch Einsetzung von 2 großen gemalten Glasfenstern
von denen das eine die Anbetung der Weisen aus dem
Morgenlande das andere die Kreuzigung des Heilandes
zur Anschauung bringt einen neuen prächtigen Schmuck
erhalten und bietet mit dem von der Ulriciana ge
schenkten Mittelfenster Auferstehung des Herrn einen
fast unvergleichlich schön zu nennenden Anblick dar
zumal das Auge des Beschauers nicht durch große Raum
Verhältnisse veranlaßt wird abzuschweifen sondern den
Blick auf Altar und Bildflächen zu konzentriren Der
als zeltartige Draperie gemalte untere Theil der Wand
welche den Gang um den Altar begrenzt hebt das Ganze
durch seine dunkleren Farbentöne recht wirksam Die in
Fliesenmanier ausgeführte Lamberie welche vom Fußboden
des Kirchenschiffes aus etwa 2 Meter an der Wand
hinaufreicht macht zumal bei Gaslicht einen guten Ein
druck und erhält durch eine breite echte Fliesen vorzüglich imi
tirende Kante einen vortrefflichen Abschluß Nur der
Hintergrund des ebenfalls restaurirten Luthermonuments
welcher in derselben Manier hergestellt worden tst hätte
vielleicht als gemalte Nische mehr Wirkung erzielt und
das schöne Mnnument zu noch besserer Geltung gebracht
Die in der südlichen Wandfront befindlichen Fenster sind
in ihren oberen durchbrochenen Theilen mit Buntglas
ausgestatttet dessen Farbenzusammenstellung Dunkelroth
mit Gelb Feurigroth mit Gold zc im Verein mit den
an den Seitenkanten der Fensterrahmen angebrachten
schmalen Farbenstreifen im Sonnenschein intensiv aufleuch
tet Besondere Sorgfalt ist der Malerei gewidmet welche
sich an der abgeschrägten Wand der Fenster emporrankt
Jedes Fenster zeigt andere Motive von ausgezeichneter
Erfindung und Ausführung nur an den beiden neu ein
gesetzten von unbekannten Gebern gestifteten prächtig ge
malten Glasfenstern ist dasselbe Motiv sich empor
rankende Rosen zur Anwendung gekommen Jedenfalls
ein Hinweis auf das wunderbar schöne Lied Es ist ein
Ros entsprungen Dem Orgelgehäuse ist ebenfalls
außer dem mit Emporen und Kirchenstühlen harmoniren
den Farbenanstrich durch Vergoldung bezw Bronzirung
der Säulenknäufe und der Inschrift soll äeo Zloris
sowie dem Schnitzwerk über den Manualen ein entsprechen
des Festgewand verliehen worden Gleiches gilt von der
Kanzel von welcher herab Aug Hermann Francke bered
ten Mundes dereinst predigte sowie dem 400 Jahre alten
mit den Statuen der Apostel geschmückten Taufstein dessen
silberne Tausschüsfel eins der gediegendste Kunsterzeug
nisse des althall Kleinschmiede Goldschmiede Gewerks
ist und die unverholenste Bewunderung herausfordert
Das köstlichste Kleinod der Kirche ist und bleibt aber der
ebenfalls von einem Althallenser angefertigte Kelch dessen
Kunstwerth sich fast jeder Schätzung entzieht und für den
jüdische Händler und andere Mittelspersonen ganz enorme
Summen geboten haben Die zur katholischen Zeit un
gemein hochgeschätzten angeblich mit Wunderkraft ausge
statteten Reliquien eingetrocknetes Blut Haare Zeug
stücken und dergleichen werden ebenfalls als eine Erinne
rung an die Zeit vor der Reformation aufbewahrt können
aber nach der vorhin erwähnten Seite hin auf irgend
welchen Werth auch nicht den geringsten Anspruch
machen

Eingeleitet wurde die Einweihung des in neuer Schöne
prangenden Gotteshauses durch eine liturgische Vorfeier
des Kindergottesdienstes am heiligen Abend Wie die
Jahre daher war die Kirche festlich erleuchtet Der in
neuem Glänze strahlende Altar war von zwei großen
Christbäumen flankirt die Empore war dicht mit Erwachse
nen besetzt und in dem Schiff hatten 600 und mehr
Kinder Platz genommen Nach dem Schriftworte Aus
dem Munde der Unmündigen hast Du Dir Lob zuge
richtet war die Mehrzahl der Lieder welche stets in
unmittelbarer Beziehung zu dem vom Herrn Diakonus
Richter verlesenen Weihnachtstexte standen dem Kinder
munde überwiesen und bekennen wir gern daß dies gerade
zur Weihnachtszeit feierlich wirkt und die Herzen der Alten
im Gedenken der eigenen frohen Kinderzeit höher schlagen
macht vorausgesetzt daß das Zuviel vermieden wird
und die Feier sich in einem knappen Rahmen bewegt
Zum Schluß wurden an die Kinder kleine Weihnachts
schriften ausgetheilt welche mit Freuden entgegengenommen
wnrden

Andern Tags am 1 Feiertag Vormittag 10 Uhr
begann die Einweihungsfeier für die erwachsenen Mitglie
der der Gemeinde Den meisten der Eintretenden sah man
es auf den ersten Blick an mit welchem Erstaunen mit
welcher Verwunderung sie das im neuen Kleide prangende
alte liebe Gotteshaus betrachteten dem man eine solche
Wandlung kaum je zugetraut hätte Die Festpredigt
hielt Herr Oberpfarrer Sickel über den Text Sehet
welche Liebe hat Euch der Vater erwiesen daß ihr seine
Kinder heißen sollt In beredter Weise führte er aus
Was die aus dem Glauben entspringende Liebe vermag

und wie sie den Weg zur HimmelSpfortc erschließt den
Mas ehedem durch Anbetung von Reliquien und durch
Erkaufen von theuren Grabstätten in unterirdischen Kir
chengewölben zu finden und sich zu sichern glaubte
Die dem Glauben entspringende Liebe hat auch die Neu
schmückuug des Gotteshauses ermöglicht die anfangs nur
in bescheidenstem Maaße geplant in der Folge so umfang
reich ausgeführt werden konnte weil die allgemeine Opfer
willigkeit stetig wuchs und nach und nach ca 25000 Mk
gespendet wurden Die Weihefestrede schloß mit Segens
wünschen für den Patron der Kirche ferner für alle Die
jenigen die den Bau ermöglichten ihn fördern halfen und
selbst Hand an ihn legten sowie alle Gemeindemitglicder
und die Diener der Kirche Verherrlicht wurde
der Gottesdienst durch Gesänge der Ulriciana
welche unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Lehrer
Diethe vor der Predigt die Motette von A Todt
Das ist ein köstlich Ding den Herrn loben

zc und nach der Predigt die Motette von Burk
hardt Ich will den Herrn loben mit bekannter Präcision
vortrug Nach Schluß des Gottesdienstes nahm eine
größere Anzahl Damen und Herren das nach dem Ent
wurf des Herrn Baumeisters Wrede renovirte Gotteshaus
in näheren Augenschein und bemerkten wir außer den
Herren vom Kirchenvorstande u A auch die Herren Ober
bürgermeister Staude Superintendent I Förster Ober
bürgermeister v Voß Schuldirektor Marschner zc welche
sichtlich über die Ausführung hoch erfreut waren und spe
ziell dem Altarplatze ganz besondere Beachtung schenkten

sDerKrieger Begräbn iß Vereins hieltam zwei
ten Feiertage Abends im großen Saale des Hotel zum
Kronprinzen neben einer würdigen Weihnachtsfeier auch
eine Weihnachtsbescheerung sämmtlicher erschienenen Kinder
über 250 an der Zahl ab Namentlich waren eine An
zahl Wittwen und Waisen mit nützlichen Sachen und Kin
derspielzeug bedacht In erster Reihe gebührt den Herren
Ehrenhauptleuten und dem Vorstande wegen ihrer Opfer
willigkeit Dank aber auch die sämmtlichen Kameraden und
deren Familien bringen einer derartigen Feier viele Sym
pathie entgegen

sDie Hallesche Maschinenfabrik und Eisen
gießerei Aktiengesellschaft hat auch dieses Jahr am
heiligen Abend ihren zahlreichen Beamten und Arbeitern

durch Verabfolgung eines Geldgeschenkes eine Weihnachts
freude bereitet So erhielten die Arbeiter welche ununter
brochen gleichviel in welcher Stellung und welcher Be
schäftigung ein Jahr da waren 3 Mk zwei Jahr 6 Mk
drei Jahr 9 Mk vier Jahr 12 Mk und fünf Jahr und
darüber 15 Mk ausgezahlt gewiß für manchen Familien
vater ein hübsches Weihnachtsgeschenk

Ueber einen schönen Zug eines hiesigen
Geistlichen wird uns Folgendes berichtet Unter den
Eingewanderten in der christlichen Herberge zur Heimath
befand sich auch ein ehemaliger Orphanus d h ein Waisen
knabe der Francke schen Stiftungen der in den sechsziger
Jahren die genannte Waisenanstolt besucht hatte Sein
Aeußeres ließ auf eine recht mißliche Lage schließen Er
theilte dem die Weihnachtsfeier am ersten Feiertag leiten
den Geistlichen Herrn Pastor P hier mit daß er ehe
maliger Orphanus sei und daß es ihm z Zt schlecht er
gehe Der betreffende Geistliche bestellte ihn für später
zu sich in seine nahe gelegene Wohnung bewirthete ihn
ging mit ihm aus und kaufte ihm in einem Kleiderge
schüft Sachen so daß er sich anständig kleiden konnte Möge
die ihm erwiesene Wohlthat für ihn ein Sporn sein sich
durch serneres ordentliches Leben recht dankbar zu er
weisen

Stadt Theater Nachdem unser Halle sches Stadt
theater mit der Wallenstein Trilogie eröffnet wurde und die
Direktion auch durch eine 6 malige Aufführung von Schillers

Wilhelm Tell mit dem Lieblingsdichter der deutschen
Nation große Erfolge aufzuweisen hatte gelangt am Mitt
woch den 29 d M Schillers Jungfrau von Orleans
mit Frau Julia Behre in der Titelrolle zur Aufführung
Karl der VII wird durch Herrn Mauthner die Königin
Jfabeau durch Fräulein Unger die Sovel durch Frl
Bensberg Burgund durch Herrn Patry der Graf Dunois
durch Herrn Bauer dargestellt Die Rolle des englischen
Feldherrn liegt in den Händen des Herrn A Müller
Auch die kleinen Rollen wie Margot Louison sind durch
die ersten Mitglieder Frl Friedemann ndÄehmann der Rai
mond durch Herrn Friedau besetzt Die Rollen des Lio
nel werden durch Herrn Lützeukircheu dargestellt

Die Hauptrollen in derBlumenthal schen Novität Der
schwarze Schleier welcher noch immer des Repertoir des
Deutschen Theaters beherscht werden durch Frl BenSberg
Gräfin zu Wolfshagen Herrn Lützenkirchen Gerhard von

Brügge Frl Lehmann Clarisse Herrn Kugelberg Lord
Ettouville Herrn Schmasow Heinz Hagedorn Herrn A
Müller Dr Meneck dargestellt Am Sylvester findet
Abends keine Vorstellung statt dagegen Nachmittag 3 /z
Uhr eine Aufführung des so beliebt gewordenen Weihn achts
stückes Der Tannenkönig Diese Vorstellung wird als
eigentliche Kindervorstellung zu außerordentlich herabge
setzten Preisen für die Kinder gegeben Diese zahlen für
I Rang Balkon, Rang Orchesterfanteuil Parquetze kurz
für alle Plätze des Parquet und I Ranges pro Kopf
50 Pfennig Im II und HI Rang zahlen alle Kinder
25 Pfg Gallerie 10 Pfg Die Erwachsenen zahlen halbe
Opernpreise

Die nächste Einstudiruug im Genre de Volksstückes
bildet Raimund s unsterblicher Verschwender und wird
dieses Stück gerade der decorativeu Ausstattung unseres
neuen Theaters Gelegenheit bieten zur Entfaltung schöner
Bilder Die Rolle des Valentin wird für den erkrankten
Herrn Doß Herr Director Jantsch übernehmen

Bictorra Variötö Theater Zur größten

Freude der Direktion war an den beiden Feiertagm na
mentlich aber gestern das Haus vollständig ausverkauft,
und die Künstler boten alles auf um den Besuchern einen
heiteren Abend zu bereiten Von dem Gesehenen und Ge
hörten heben wir vor Allem die Leistungen des Mimikers
Herrn Castor und des Fräulein Constance rühmend
hervor Ersterer erntete sowohl für die Vorführimg seiner
Galerie berühmter Männer die er durchaus treffend wieder
zu geben wußte als auch in seinem Fache als Genre
Humorist stürmischen Beifall Staunen erregte Letztere
durch ihre dressirten Tauben Angenehm unterhaltend
wirkte ferner Herr Weiße mit seinem Riesen Cyklorama
Nicht minder interessant waren die Produktionen des
Schwert Akrobaten Herrn Eugenio Die Concertsängerin
Fräulein Bertina war leider stimmlich indisponitt und
konnte mit ihren Liedern nicht den gewünschten Eindruck
erzielen Der berühmte Schwimmkünstler und Taucher
Jefferson Crassö ferner konnte sich nicht Produziren
da das Eintreffen seines Bassins durch die Verkehrs
stockungen verzögert ist Derselbe gedenkt aber am 1
Januar auftreten zu können Als Ersatz sind die unüber
trefflichen Akrobaten Gebrüder Revelli vom Reichshallen
Theater in Berlin zu einem viermaligen Gastspiel ge
wonnen und werden dieselben es heute Abend eröffnen

Der Rechtsanwalt Albert Ludwig Herzfeld II hier
ist zum Notar für den Oberlandesgerichtsbezirk Naumburg
ernannt worden

sDas Leichenbegängnis des an den Folgen eines
Schlaganfalles im besten Mannesalter verstorbenen Inge
nieurs Lipke von hier fand gestern Vormittag 10 Uhr
von der Leichenhalle des pathologischen Instituts aus statt
Liebe und Verehrung hatten den Sarg mit einer Fülle der
kostbarsten Blumenspenden überdeckt der lange Csnduct
setzte sich zusammen aus den nächsten Ungehörigen des
Verstorbenen den Mitgliedern des theatralischen Vereins
Euterpia welchem der Verewigte als Ehrenpräsident an

gehört hat den Gesangvereinen Helena und Sänger
kreis dem Gesangseirkel des Deutschen Privatbeamten
Vereins und einer Deputation des letzteren selbst ferner
dem Chef des Verstorbenen mit dem Fabrikpersonal und
schließlich einer Reihe Freunde und Bekannte desselben von
Fern und Nah Vor dem Einsenken des Sarges in
die Gruft stimmte der Sängerkreis das Lied Jesus meine
Zuversicht an worauf von dem Vereine Helena und
dem gedachten Gesangseirkel gemeinsam das Lied Stumm
schläft der Sänger stimmungsvoll vorgetragen wurde
Ein stummes Gebet der Beteiligten beschloß die Lei
chenfeier

Dem krank darniederliegenden Schauspieler unseres
Stadttheaters Herrn Doß ist eine unverhoffte Weih
nachtsfreude bereitet worden Eine Anzahl angesehener
Bürger unserer Stadt haben in Anbetracht des traurigen
Geschicks des genannten Künstlers eine Sammlung unter
sich veranstaltet und 700 Mark zusammengebracht die
dem Genannten an dem Festtage zugestellt worden sind

Die Straßenbahn Gesellschaft hat den Betrieb
am ersten Feiertage nur auf einer Strecke Bahnhof Markt
Mühlweg wieder aufnehmen lassen da die gemachten Ver
suche die Tour bis Giebichenstein fortzusetzen mißlangen

Stadt Theater
Die erste Vorstellung in dieser Saison von u ers

Fra Diavolo hatte am Sonnabend die Räume unseres
Stadt Theaters bis auf den letzten Platz gefüllt Wir
fahen in der Titelrolle Herrn Benno Koebke dessen
Vorzüge in derselben vortrefflich zur Geltung kamen
Auber hat seinem Helden ungemein süße gerade sür den
lyrischen Tenor geeignete Melodieen in den Mund gelegt
und findet deshalb selten Vertreter für die Rolle welche
derselben in gesanglicher und dramatischer Beziehung
gleichermaßen gerecht werden Herr Koebke bot in den
ersten Akten rein gesanglich sehr Lobenswerthes erwies
sich in den Ensembles speziell im Terzett des zweiten
Aktes als guter Musiker und sang die Barcarole ausge
zeichnet In der Arie des letzten Aktes kam ihm sein
leicht ansprechendes bequem salsettirendes Organ sehr zu
Statten doch fehlte hier mehrfach die nöthige Kraft auch
wurde der kolorirte Theil dieses schwierigen Musikstücks
nicht sauber zu Gehör gebracht In Bezug auf die Dar
stellung hätte vielleicht etwas weniger gesellschaftlicher
Schliff und etwas mehr Banditenhaftes herausgekehrt
werden könne Im Ganzen war jedoch die Gestalt des
Räubermarquis gut gezeichnet die Schlußscene mit des
Banditen jähem Tode sogar ganz vorzüglich ausgeführt
Ueber den Lorenzo des Herrn Hindemann vermögen
wir uns nicht günstig auszusprechen Sein Spiel war
nicht frei genug gesanglich kam seine schöne Höhe zwar
mehrfach zur Geltung doch war die Tongebuug gedrückt
und besonders in der kleinen Arie des dritten Aktes die
Intonation zu tief Fräulein Werner sahen und hörten
wir zum ersten Mal als Trägerin einer Hauptrolle und
sind erfreut koustatiren zu können daß mit der Größe
der Aufgabe ihre Kräfte zu wachsen schienen Durch ihre
recht anerkennenswerthe Koloratur Gewandtheit besiegte die
junge Sängerin von vornherein die Schwierigkeiten welche
mancher Soubrette unüberwindlich bleiben Vom einge
strichenen k abwärts entbehrt als ächter Sopran ihre
Stimme zwar gder rechten Klangsülle doch kann dari
fleißiges Studium viel bessern Die Darstellung war
natürlich und sehr anmuthiz Besonders heben wir die
Decenz hervor mit der die immerhin pikante Situation
der Entkleidungsscene ausgestattet wurde In dem Gebet
war die Intonation nicht ganz tadellos un drr Triller
zum Schluß der Auftrittsarie im zweiten Akt wurde
mit einem ganzen anstatt mit einem halben Ton ge
schlagen Ein msLSÄ äi voczg auf dem zweigestrichenen Z
in der sehr hübsch vorgetragenen Romanze verdient ein



besonderes Lob Recht gelungen war die L dy des Fräu
lein Goldsticker Als Original Amerikanerin gelangihr
das englisch deutsche Radebrechen sehr gut wenn wir auch
manchmal eine etwas schärfere Zeichnung gewünscht hätten
so traten einzelne Momente doch sehr wirksam hervor
Gesanglich war Frl Goldsticker eine sichere Stütze des
Ensembles und erfreute uns besonders durch Stetigkeit des

Tons Den Lord gab Herr Schaffnit mit vielem Hu
mor und musikalisch mit trefflichem Gelingen Besonders
komisch wirkte das Boxergefecht mit den Bettkisfen Wes
halb sich der Lord jedoch selbst mit Hörnern eoifsirt
findet unserer Ansicht nach weder in Gründen der Komik
noch in der Natur der Rolle Erklärung Die beiden Ban
diten fanden in den Herren Uttner und Zimmermann
vortreffliche Vertreter und trugen einige Uebertreibungen
abgerechnet viel zum Ergötzen der zahlreichen Zuhörer
schaft bei Matteo Herr Wehrle zeigte sich mehr als
guter Säuger wie als guter Wirth sonst müßte er aus
Gründen der Fenersgesahr strenger darauf halten daß sein
anmuthiges Töchterchen vor dem Schlafengehen nie ver
gessen möge das Licht auszublasen es ist nicht immer ein
so verständnißvoller Bandit wie Herr Zimmermann bei
der Hano um den Fehler wieder gut zu machen Das
Orchester erfreute uns gestern durch manche Feinheit und
diskrete Begleitung das Streichquartett klang zu schwach
Der Chor würde noch besseres geleistet haben wenn er
mehr auf den Dirigentenstab des Herrn Pulvermacher
gesehen hätte unter dessen Leitung das Ensemble sonst
ein lobenswerthes war Schließlich rufen wir Herrn Ober
mafchinenmeister Cristofani noch ein Bravo für die
Dekoration des dritten Aktes zu Franz Wüerst

Standesamt Halte a S
Meldung vom 24 Dezember

Eheschließungen Der Schriftsetzer Heinrich Jgnatius
Karl Behle We denplan 1 und Clementine Johanne Lonise
Knorre Taubenstraße 14 Der Bautechniker Carl August
Hermann Kramer Gommergasse 9 und Emilie Emma Christi
ne Marie Benncmann Fleischergasse 19 Der Hilksweichen
steller Friedrich Carl Hoffmann Schmiedstraße 14 und Marie
Deutsch Bernvurgerstr 1

Gebore Dem Hotelbesitzer Robert Birke Fraukestraße 8
eine T, ouise Margarethe Gertrud Dem Schneidermstr
Gottfried Kucher kl Schlamm 1 ein S, Christian Siegfried
Arno Dem Restaurateur Gustav Rohde Krausenstraße 18
eine T Anna Frieda Dem Schlosser Otto Arnold Krau
senstraße 4 eine T Emma Frieda Lonise

Gestorben Die Wittwe Marie Graul geb Herrmanu
74 I 8 M 10 Tg, gr Märkerstr 19 Der Schlosser Carl
Franz Ernst Schönbrodt 55 I 8 M 14 Tg Hanfsack 1
Der Vietualienhändler Friedrich Carl Hausichild 41 I 1 M
14 Tg an der Moritzkirche 5 Der Hauptmann z D Curt
Alexander von Mücke 35 I 6 M 21 Tg Händelstr 28
Des Eisendreher Robert Friedrich S, 1 M 28 Tg Bahnhof
straße 19

Meldung vom 26 Dezember
Gestorben Die Wittwe Thereke Hopfeld geborene Große

71 I 10 M 8 Tg Klinik Des Bäckermeister Gustav
Schöppe T Helene 5 JZ10 M 16 Tg Klinik Des Po
lizei Sergeant Julius He,neck S Paul Arthur Max 4 M
14 Tg Herrenstr 11 Des Handarbeiter Albert Schwenke
T 6 Tg Saalberg 5/6 Die Wittwe Johanne Oehweis
geborn Seifart 76 I 10 M 8 Tg, Breitestraße 38 Des
Bremser Ernst Dopleb S Paul Hermann 8 M 7 Tg Park
straße 19 Des Handarbeiter Wilhelm Kirchhofs T Emma
1 I 1 M 6 Tg Klinik

In der vergangenen Woche starben an Diphtheritis 2
Lungenentzündung5 Schädelbruch 1 Hirnhautentzünd 1 Mast
darmkrebs 2 Sarcomatose 1 gastrisch nervös Fieber 1 Atro
phie 1 Schwindsucht 2 Careinom 1 innere Blutung 1 Glottis
oedem 1 Brustfell und Herzentzündung 1 Zahnkrsmpsen 1
Krämpsen 1 Magengeschwür 1 Schlaganfall 1 Gehirnerschüt
terung 1 Altersschwäche 1 Wassersucht 1 Herzschlag 1 Darm
katarrh 1 In Summa 29

Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenhäusern ver
storbene Ortsfremde

Die Schneestürme nnd ihre Opfer
Es läßt sich nunmehr auch genau übersehen wieweit der

Schauplatz der gewaltigen Schneekatastrophe reicht Derselbe
erstreckt sich vom Mittelrhein bis nach Schlesien im Norden
bis Braunschweig Berlin und Posen im Süden bis Württem
berg Bayern und von da nach Oesterreich in der Richtung
nach Wien Am schlimmsten ist wohl der westliche Theil des
Königreichs Sachsen das Voig land und Thüringen betroffen
Es liegt eine Unmasse von Einzelnberichten über das Unwetter
vor die alle bekunden daß seit Menschengedenken in Mitteleu
ropa solche Schneestürme nicht erlebt worden sind

Welche enorme Höhe der Schnee an manchen Stellen er
langt hat zeigt sich besonders im Königreich Sachsen an ein

zelnen Stellen so z B in einem Eisenbahneinschnitt bei Wal
tersdorf Da elbst arbeiteten die Freiberger Jäger Um auf
den Grund zu kommen mußten drei Mann staffelförmig über
einander ausgestellt werden und sich den Schnee dann schau
selweiie zuwerfen Ein Bahnwärter bei Frankenstein welcher
nur circa 1000 Meixr von snnem Posten wohnt ist schon feit
drei Tagen nickt mtt einer Familie in Verbindung gewesen
denn es wat bis zur Stunde noch nicht möglich einen Weg
dahin durchzubrechen Am schlimmsten ergeht es den einsam
gelegenen Bahn und Haltestellenwärtern dort geht das Brod
aus und eine Verbindung ist leider noch nicht in Aussicht

Die Betriebsstörungen der Eisenbahnen die jetzt im großen
Ganzen als gehsben betrachtet werden können zeigten zuerst
von welch unheilvoller Bedeutung die elementare Calomität
die uns betroffen gewesen ist Aber erst jetzt da die Verbin
dungen wieder hergestellt sind erkennt man mit Schrecken wie
schwere Opfer an Menschenleben das Unwetter gefordert hat
Von allen Seiten werden die entsetzlichsten Unglücksfälle ge
meldet und dabei muß leider vermuthet werden daß diese Be
richte recht lückenhaft sind und von Tag zu Tag weitere un
heilvolle Ergänzngen erfahren werden Wir registriren im fol
genden eine Reihe von Unglücksfällen die aus Thüringen und
dem Königreich Sachsen gemeldet werden

Die Frau des Handarbeiters Ruhland ans Mölbitz war
am Dienstag nach Eilenburg gegangen um Einkäufe zu besor
gen muß aber auf dem Rückwege bei Paschwitz wo sie zuletzt
gesehen worden ist in eine Schneewehe gekommen sein denn
sie wird seit dieser Zeit vergeblich gesucht Ferner ist auf
dem Wege nach Grüne der Handarbeiter Kamprath in den
Schnee gerathen und erfroren Ueber den Sohn eines Eilen
burgers Fleischermeisters weiß man noch nichts Bestimmtes
Derselbe ist am Dienstag aufs Land gefahren und seit dieser
Zeit fehlen alle weiteren Nachrichten von ihm Der Vater
welcher ihm am Freitag nachgefahren ist hat keine Spur von
ihm gefunden Ein zunger Mann Namens Poland wollte
Montag Abends gegen 5 Uhr nach der Zuckerfabrik Blitzen
bung zur Nachtarbeit gehen und verlief sich auf dem nur
etwa eine Viertelstunde langen Wege so daß er jedenfalls er
mattet unter der sogenannten Altenburg hinfiel und Dienstag
Vormittags anscheinend schlafend und mit dem Rocke zuge
deckt todt aufgefunden wurde Der bedauernswerthe junge
Mann war erfroren Am Dienstag Abend verunglückte in
Folge des fürchterlichen Schneefalls der Lehrer Bocklisch aus
Großen st ein bei Ronneburg Derselbe war behufs Abnahme
der Gemeinderechnung in Nauendorf gewesen und sollte nebst
einer Frau nach Hause gefahren werden Da aber die Pferde
immer bis an die Odren in dem Schnee versanken verließ
er den Wagen um wieder nach Nauendorf zurückzukehren Als
er in der Schenke anlangte stürzte er nach wenigen Augen
blicken todt nieder Von den Arbeitern welche am Dienstag
Schnee ausgeworfen wurde zwischen Großenstein und Balden
hain der Leichnam der ledigen ca 30 Jahre alten Dobernecker
aus Großenstein welche mit Botsnwegen beschäftigt unter dem
Schnee heransgegraben Am Montag hatte sich Herr Pfarrer
Hempel non Scherbda nach Kreuzburg in Thüringen be
geben und dort einige Einkäufe besorgt wonach er den Rückweg
nach Scherbda antrat leider aber nicht dahin zurückgekehrt ist
In schrecklicher Sorge erwartete vergeblich die Frau Pfarrer
ihren Gatten Die Gemeinden von Scherbda und Kreuzburg
boten ihre Feuerwehre zur Aufsuchung des Vermißien am
leider bis jetzt ohne Erfolg Es steht daher zu befürchten daß
er im Schnee stecken geblieben und von demselben bis jetzt un
findbar verdeckt ist Daß sich die schlimmsten Befürchtungen
für das Leben des Vermißten an diese Thatsachen knüpfen ist
sehr natürlich Der Schuhmacher K aus Bad Schmiede
te r g ist in dem Walde verschneit und todt aufgefunden worden
von zwei Lehrlingen welche ihn zu suchen ausgesandt waren
fehlt jede Spur Der Einwohner Graul in Ebersroda
hatte am Montag Mittag Freiburg besucht um dort Einkäufe
zu besorgen und trat gegen 6 Uhr Abends seinen Rückweg an
Leider war es ihm nicht vergönnt die Heimath wiederzusehen
G blieb jedenfalls in Folge der übermäßigen Anstrengungen
im tiefen Schnee stecken und wurde am Dienstag Morgen in
unmittelbarer Nähe von Ebersroda erstarrt aufgefunden

Der Arbeiter Kühn aus Burtschutz welcher auf Kloster Pola
bedienstet ist bat sich am Montag Abend mit einer Laterne
auf den Nachhauseweg begeben ohne bis heute in Burtschütz
eingetroffen zu sein Wahrscheinlich ist der Aermste vom Wege
abgekommen und erfroren Trotz vielfacher Bemühungen ist
es bis heute noch nicht gelungen den Kühn aufzufinden
Der Arbeiter Rechner in St Ulrich ist nachdem er seine Ar
beit verlassen in seiner Wohnung nicht eingetroffen Da der
Betreffende an Epilepsie leidet sich auch etwas unwohl fühlte
so liegt die Vermuthung nahe daß er bei dem heftigen Schnee
wetter von einem Leiden befallen und im Schnee umgekom
men ist

Am Dienstag früh wurde zwischen Wüuschendorf und Bon
newitz bei Lohmen ein Geschirrführer todt im Schnee aufge
sunden während die ausgespannten Pferde halbverschneit da
neben standen Ein trauriges Geschick betraf zwei Mädchen
aus Opitz bei Tharandt Dieselben arbeiteten in der Hains
berger Papierfabrik nnd traten am Dienstag Abend gemein
schaftlich den Rückweg uach ihrem Heimathsorte an den sie
leider nicht zu erreichen vermochten Am Mittwoch Morgen
oll eines der Mädchen in erstarrtem Zustande aufgefunden

worden sein während über den Verbleib des anderen noch
nichts bekannt ist Jedenfalls sind die Mädchen im Kampfe
mit Schnee und Wind zusammengebrochen und ist die Vermißte
wahrscheinlich vom Wege abgekommen vom Schnee verweht

worden und erfroren Die in Hausdorf bei Frankenberg woh
nende Frau Goldbach ist ein Opfer des so Plötziich und heftig
aufgetretenen Winters geworden Am Montag Abend mithrem
Sohne von der Arbeit in einer Falkenauer Spinnerei heim
kehrend konnte sie unterwegs bei dem starken Schneetreiben
nnd dem schon hoch liegenden Schnee ihre Wanderung nicht
mehr fortsetzen und mußte ihren Sohn zur Herbeiholung von
Unterstützung nach Falkenan zurücksenden Ung
verirrte sich der junge Mann da Weg und Steg völlig ver
schneit war und als er Nachts 2 Uhr mit Begleinng zu sei
ner Mutter zurückkehrte fand er dieselbe bereits erstarrt und
verschneit vor so daß die unglückliche Frau nur als Leiche in
ihr Heim zurückgebracht werden konnte
Ein Fleischerbursche aus Mittweida wurde am Montag
Nachmittag mit einem Hunde aufs Land geschickt Spät Abends
kam der Hund wieder der Bursche aber war weg Jetzt hat
man in der Nähe von Mittweida die Leiche des jungen Men
schen gefunden nud neben ihr ein erfrorenes Kalb Im
Schnee stecken geblieben und erfroren ist am Montag Abend
der aus Frankenberg gebürtige Schuhmacher Julius Haubold
welcher zuletzt in Hermsdorf Lausa wohnte Der Arme war
54 Jahre alt In Teichwolframsdorf bei Werdan blieben
am Dienstag früh zwei Arbeiter welche sich in die Fabrik be

eben wollten im Schnee stecken und fanden darin auch ihren
tod Aus Theesdorf hat sich am Dienstag der dort woh

nende Hausschlächter Schlegel in Geschäften entfernt ohne bis
znm Donnerstag zurückgekehrt zu sein Der Bedauernswerthe
wurde etwa 30 Schritte vor seinem Hause erfroren aufgefunden

Am Mittwoch Morgen wurde dicht vor Maxen die Han
delsfrau Neumann erstarrt im Schnee aufgefunden Sie ist
gebürtig aus Lungwitz bei Kreischa An den Auskommen der
Frau die schwer unter der Kälte gelitten wird gezweifelt
Tcr 36 Jahre alte Maurerpolier Karl August Peterinann von
Meschwitz ist auf den Heimwege von Bautzen woselbst er auf
Arbeit befindlich gewesen der Unbill der jetzigen furchtbaren
Witterung zum Op er gefallen Am Donnerstag früh wurde
derselbe nur etwa 600 Scheiste vom Orte entfernt erfroren
aufgefunden Derselbe hat erst im Frühjahre seine Frau durch
den Tod verloren und hinterläßt fünf kleine Kinder Am
Morgen des 22 Dezember wurde in der Nähe der Königs
mühle bei Wildenfels ein vor einen Wagen gespanntes Pferd
todt im einen Graben liegend aufgefunden Jedenfalls ist
das Geschirr bei dem herrschenden Schneetreiben vom Wege
abgekommen und das Pferd erfroren Von den Geschierführer
hat man nichts gehört Vor recht traurigen Folgen kann
der große Schneefall und die hierdurch herbeigeführte Zugein
stellung auch für einein Döbeln wohnhafte Familie sein Die Mutter
eines ca 2 Jahre alten am rechten Auge schwer erkrankten
Kindes fuhr am Montag früh nach Leipzig um für ihr krankes
Kind Hilfe in der lAngenklinig daselbst zu suchen Leider war
ihr die Rückker erst mit dem Nachmittags 5 Uhr von Leipzig
abgehenden Zuge möglich welcher kurz vor Grimma bei Grethen
im Schnee stecken blieb Denke man sich nun den Kummer
und Schmerz der armen hilflosen Mutter welche mit ihrem
schwer kranken Kindchen gegen 20 Stunden denn der Zug kam
erst am Dienstag Mittag in der zwölften Stunde hier an im
Eisenbahncoupe ausharren mußte In Grimma wurde die
Frau auf welche zuhause eine zahlreiche Kinderschaar darunter
ein Säugling im Alter von 13 Wochen wartete mit ihrem
Kinde so gut esKging auf dem Bahnhofe aufgenommen und
vervflegt Am Donnerstag früh ist der 54 Jahre alte Guts
besitzer Johann August Fehrmaun in Gaustritz im Schnee er
starrt aufgesunden worden Bei der Auffindung lebte Fehr
maun noch er ist jedoch kurz darauf verstorben Am Diens
tag wurde von einem Fuhrmann in der Nähe vou Neukirchen
das N sche Ehepaar im einen Straßengraben erfroren aufge
funden Die Verunglückten aus Ziegelhain gebürtig waren
mit Gemüsewagen m Hohenstein zum Wochenmarkt gewesen
Die fürchterlichen Schneemassen machten es ihnen unmöglich
ihre nahe Heimath zu erreichen

Die letzten Nachrichten theilen noch Folgendes mit Von
Greußen aus fuhren am 20 Abends die Handelsleute Krämer
und Hehling nach ihrem Heimathsorte Gr Ballhausen In
dem Flurtheile hinterm Triller blieb das Geschirr in einer
mächtigen Schneewehe stecken Während Krämer das Pferd
abspannte und nach Hause reiten wollte wollte Hehling nach
Greußen zurückgehen Letzterer wurde todt gefunden Krämer
lebte bei der Auffindung noch verstarb aber auf dem Trans
port nach dem Orte Schilfa In seiner Nähe fand man das
Pferd im Schnee Zwischen Hohleborn und Kleinschmalkal
den ist eine 60jährige Frau im Schnee stecken geblieben und
elend umgekommen ebenso wurde von einem Briefträger in der
Nähe des Meininger Exercirplatzes bei Dreißigacker eine Frau
die Verwandle in Siedtlingen besucht hatte im tiefen Schnee
bereits vom Tode ereilt vorgefunden Hinter Jocha bei
Greußen wurde ein junges Mädchen im Schnee erfroren vorge
funden welches zum Weihnachtsfeste nach seinem Heimathsorte
über die Hainleite wandern wollte Den am Montag zwi
schen Creuzburg und Schorbda im Schnee verschwundenen
Pfarrer Hempel welcher wie wir bereits berichteten 2 Tage
lang von den Feuerwehren c der beiden Gemeinden gesucht
wurde hat man endlich als Leiche mit Schnee überdeckt uud in
sitzender Stellung weit ab von der Straße 10 Minuten von
deni Dorfe Wolfmannsgehau gefunden

Wahrlich daß eine solche Unsumme von Jammer und Elend
die Folge des Unwetters gewesen werden wenige unserer Leser
geahnt haben

Wege Grkranknng sofort ein tüch
tiges Hausmädchen gesucht

Frau
große Märkerstratze 8 I

Recht arbeitsame Mädchen vom Lande
suchen Stelle durch

Frau Leipzigerstraße 11
Eine Frau zum Frühstücktragen wird

sofort gesucht Geiststratze Av
Eine gr Stube gr u kl Kammer Küche

mit Wasserleitung nebst Zubehör zu ver
miethcn 1 Apr zu beziehen Domgasse 4

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
2 Kammern Küche u Zubeh ist zu ver
miethen Preis 175 Thlr zum 1 April zu
beziehen Charlottenstr 17a zu erfr 3Tr r

Keller alter Markt 28 zu vermiethen
Herrschaftl Wohn, 2 St K, K Zub

fof oder Neujahr beziehb Mühlgraben 2o

Einer Familisnfestlichkeit wegen ist
mein Lokal am 29 ds geschlossen

Etwaige Bestellungen zu diesem Tage
bitte ich mir bereits am 28 zu ertheilen

Victoria Theater
Heute Montag den 27 Dezember
Große Gala Vorstellung
Erstes Gastspiel der unübertrefflichen

Akrobaten

vom Reichshallentheater in Berlin
Auftreten sämmtlicher Spezialitäten

Dienstag den 28 Dezember
Große Künstler Vorstellung

Zweites Gastspiel der

WA WsvvZüAuftreten sämmtlicher nenengagirter Künstler
und Spezialitäten

Preise der Plätze Sperrsitz I Mk im Vor
verkauf 80 Pfg II Platz 60 Pfg im
Vorverkauf 50 Pfg Gallerie 30 Pfg

Anfang 8 Uhr Die Direktion
MI Verloren

Ein fchwarzer Damenmuff mit dunkler
Seide gefüttert ist am 25 Abends nach
5 Uhr von der Poststraße nach dem Bahn
Hof dem Schützenhause vorbei verloren
worden der ehrliche Finder wird gebeten
denselben gegen angemessene Belohnung Post

straße S 2 Treppe abzugeben

Kaiftr Pamrama
Am k iitkÄ

Unübertrefflich Diese Woche Unübertrefflich

TÄNZREM
Ausgrabungen von Rom und Pompeji
Erlaube mir ein geehrtes Publikum auf

die Gediegenheit meiner Ausstellung auf
merksam zu machen Keine Marktschreierei
keine Papierbilder

Die BolkMche
oefindet stch Brnnoswarte Ro 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Sammelftellen
für Cigarrmköpfche

Dr Schlott Sanitätsrath Ksnigstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Mosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elste Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfcheu Kister
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Ktstt locker bvMllckerM SlelckiuiK

Zlsriv ü iüvlivl
Ott

Verlobte

Halle a S Bitterfeld
8tstt Hocker bosoackorW MlckunZ

Die Verlobung unserer einzigen Tochter
Marie mit Herrn Otto Schiering in
Bitterfeld beehren wir uns ergebenst anzuzeigen

Halle a S Weihnachten 1886
ZL üvI e und Frau

Freitag Abend 9 Uhr endete ein Ge
hirnfchlag plötzlich und unerwartet das theure
Leben unserer guten Mutter Schwieger und
Großmutter Schuhmachermeisters Wittwe

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hiuterbliebeueu

Die Beerdigung findet Dienstag 3 Uhr statt



Ein Originalfaß

empfing wieder

Abonnements Einladung

Die Hallische Zeitung
eröffnet mit dem 1 Januar 1887 die Bestellung für das erste
Vierteljahr ihres 179 Jahrganges

An Umfang und Inhalt hat die Hallische Zeitung in dem letztvergan
genen Halbjahr wie jeder Besteller und Leser weiß ganz bedeutend gewonnen
Zu den schon früher vorhandenen Beilagen dem Jllnstrirten Sontagsblatt
und den von einem hervorragenden Fachmanne geleiteten Landwirtschaft
lichen Mittheilungen Donnerstags Beilage sind in diesem Vierteljahr neu
und ohne Kostenaufschlag hinzugekommen die Romanbeilage in Buchform
gedruckt so daß der Leser sie sich einbinden lassen und sich dadurch eine Noman
bibliothek schaffen kann ferner die Lotterielisten und endlich die Umfassende
Parlamentsbeilage welche die Verhandlungen in der Ausführlichkeit der großen
politischen Blätter bietet und bereits der ersten Ausgabe beigelegt wird

Auch in technischer Hinsicht hat sich die Hallische Zeitnng vervoll
kommnet und wird dies im nächsten Vierteljahr noch viel mehr geschehen
Zu dem neuen Druck wird ein bei Weitem besseres Papier gleich vom 1 Ja
nuar an den Bestellers geboten Die leider bisher noch vorgekommenen Unregel
mäßigkeiten imErscheinen die bei dem unerwarteten Aufschwünge dieses Blattes
nicht fofort sich vermeiden ließen werden im nächsten Quartal infolge neuer
Einrichtungen völlig beseitigt

Die Hallische Zeitung lebt sich zu einem allen Anforderungen ge
nügenden Zeitungsunternehmen aus das in erster Reihe den Vortheil des
Publikums bezweckt Bei immer lebhafterer Theilnahme der Stadt Halle und
des Regierungsbezirks wird beiden in Kurzem ein ihrer Bedeutung völlig
würdiges Organ geschaffen werden In diesem Falle behalten wir nicht nur
alle Neuerungen bei sondern erweitern wir auch den Depeschendienst und den
Handelstheil in dem Umfange der gelesensten deutschen Blätter

Mit der politschen Tendenz der Hallischen Zeitung kann sich unzweifel
haft jeder in dieserHinsicht besonnen denkende Mann befreunden Dem Wahr
spruche gemäß daß aller gesunde staatliche Fortschritt auf einer Aus
gleichung der entgegenstehenden Meinungen beruht nehmen wir eine un
abhängige vermittelnde Stellung ein Wir gönnen jeder Ansicht das Wort
wie zahlreiche Einsendungen aus allen Kreisen bezeugen

Wir wollen in erster Reihe dem Leser ein möglichst übersichtliches ge
drängtes Bild der Zeitströmungen in fesselnder Form bieten Interessante
zum Theil sensationelle Leitartikel behandeln die bedeutenderen Zeitfragen
In gewissen Informationen aus den Kreisen der Verwaltung an Personal
nachrichten und dergl eilt die Hallische Zeitung erfahrungsmäßig allen
Blätter voraus

An Reichhaltigkeit des feuilletonistlscheu Inhalts an Mittheilungen
aus allen Gebieten des socialen wissenschaftlichen kirchlichen militärischen
und künstlerischen Lebens können sich überhaupt nur wenige Blätter mit der
HallischenZeitung messen Der Leser erfährt auf s Schnellste sehr ost schneller

als aus den allermeisten auswärtigen Organen alles Merkwürdigere auf diesen
Gebieten

Spauneude Romane nnd Novellen prickelnde Plaudereien über alles
Erdenkbare Ernst und Scherz in der mannigfaltigsten Form ergötzen den Leser
der HallischenZeitung und gewähren ihm täglich neue Anregung und Unter
haltung

Zu den vielen beliebten Mitarbeitern tritt im neuen Quartal u A auch der
Dichter des auch in Halle verbreiteten Luthersestspiels ZSi i K
hinzu Briefe von Hallensern aus Shangai Tunis Honolulu und
Karakasü

Noch vor Ende dieses Monats beginnen wir mit der Veröffentlichung des
großen Romans von

Zm Weltdrande
in spannendster Darstellung die russischen und bulgarischen Verhältnisse

Preußis che Renten Versicherung Anstalt
zu Berlin

Die Inhaber von hier zahlbaren Renten Coupons der Jahresgesellschaften 1839
bis 1885 wollen dieselben vom 3 Januar 1887 ab bei dem Spezial Agenten Herrn S
H VAiltsvIi hier alter Markt No 6 Vorm bis 10 Nachm bis 4 Uhr einlösen
wogegen fällige Leibrenten und Kapitalien nur beim Unterzeichneten Martinsberg Nr 6,
in dessen Vureaustunden zur Auszahlung gelangen

Vermittlung neuer Geschäfte sowie Annahme von Nachtragszahlungen und Rück
gewähranträgen findet au beiden Stellen gleichmäßig statt

Halle den 27 Dezember 1886
Stadtrath a D Haupt Agent

Dienstag den 28 d Mts Vorm
10 Uhr versteigere ich im üi ZAWsvr
cheu Gasthofe zn CrlAwitz zwangs

weise einen dorthin geschafften Hunde
wagen

Gerichtsvollzieher in Halle a S

wie bisher dem lokalen und provinziellen
fülle

der in spannendster Darstellung
anschaulich vorführt

Die größte Sorgfalt wird
Theile gewidmet Kein zweites Blatt zeichnet sich durch eine solche Mtte ein
gehendster lokaler Leitartikel aus der Feder gründlichst unterrichteterKenner
städtischer Verhältnisse aus Dabei wird das geschichtliche Element in einer D
Weise gepflegt die uns bereits den Dank der Alterthumsfreunde erworben

Reichstes Depeschenmaterial aus allen Weltgegenden Telegraphische
Wetter Ankündigungen für den folgenden Tag

In zweimaliger Tages Ansgabe mithin 12 mal wöchentlich erscheinend D
kostet mit den genannten fünf Beilage die Hallische Zeitung bei einem
Umfange von 3 7 Bogen täglich nur Mark S das Quartal also nur
ca 3 /z Pfg die Nummer Eine billigere Zeitung bei dieser Reichhaltigkeit ist
überhaupt nicht zu finden

Inserate sind bei der Verbreitung und Beachtung der Hallischen Zeitung
in den kauffähigsten Kreisen der Gesellschaft nachweisbar äußerst wirksam
und werden zugleich iu dem auch an den Anschlagssäulen befindlichen Hallischen
JnseratenSlatt veröffentlicht Gegenwärtige Gesammt Anflage 18 OOv

Probenummern stehen gratis und sraneo zur Verfügung
Jetzt schon neu hinzutretenden Abonnenten liefern wir auf Wunsch

die Zeitung vom Bestelltage an bis Ende Dezember kostenfrei Auch
sind noch Exemplare der Novelle Josephinens Opfer auf Wunsch seitens neuer
Abonnenten zu haben

Man abonnirt bei allen Postanstalten für Halle und Giebichenstein auch in
der unterzeichneten Expedition

Expedition er Hallischen Zeitimg
gr Markerstratze 11

Haupttgew 1SVVV Mark Ziehung am
kotds LrsW Z soss

empfehlen noch

Ziehung am S8 und SS d Mts
Mck

das Praktischste um das Ausgleite zu verhüten empfiehlt die

Hut vonL R Vovtsvkbvw gr Klausstr 7

UMM K ktzMlliMt Ullck MlllliM
v gr Steinstratze 6

empfiehlt zum Feste prln HollkiiÄvr

MM

einzig iu ihrer Art nnach Schlntz des Theaters stets
visZriirtzv NI von den einfachsten bis zu den ge

M wähltesten werden anszer dem Hanse pro Dutzend
5S,SS bis 1Z Nhr Abends verabreicht Restanratenre und Wie
derverkäuser erhalten selbige pro Dntzend mit S Mark

5 Mache ganz besonders auf meine soliden
c aufmerksam Gröszte Auswahl von nnd

sowie

Z

s

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement 1 Mk

Heute und i O

Amtion Niederlage von

Schnnpfenpnlver
gcg Schnnpsenu Schnupfenkopfschmerz
in Schachteln a 50 Pf bei AI

Anctiou
Dienstag den Z8 d Mts Borm

II Uhr versteigere ich im Gasthofe zum
Röderberg in Giebichenstein zwangs
weise 1 Kleiderschrank 1 Sopha 1
Sophatisch ZOOG Gigarren in Kisten
und in Packeten

MK NK
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Die feinsten echten

Düsseldorfer Punsch Essenzen
Aecht alte Iamaiea Rnm
Feinsten Arae de Goa
Alten feinsten Cognac empfiehlt

N Z gr Ilinewti IZcke
Feinsten Aftrachaner Caviar
Flietzendfetten ger Rheinlachs
Lüneb Riesen Meunangen
Stratzb Gänseleber Pasteten
Mecklenburger Spickaal
täglich frische Hslländ Anst

empfing

D U Mm ii Zr Wicksti Mv
VkMMm Lxpori
Schön weiße Gänsefedern ganz neu

von lebend Gänsen gerupft ein Pfund
blos 2 Mk Nur so lange der Vorrath
reicht versende jedes Quantum zur Probe
9 Pfund und höher gegen Postnachnahme

F Bettfedern ExportPrag Böhmen Lange Gasse 14

ZZntvii iempfing

SS

s verbesserteZwiebelbonbons
ind in Packeten a 30 und 50 Pfg nur zu

haben bei Rl
krostsMs

heilt schnell und radieal jeden Frostschaden
Niederlage bei M

Ziehnng am S8 Dezember 1886
Hauptgewinn 150 000 Mk baar sind noch
zu haben in der Exped d Bl

Preutz Lotterie Loose
zur Hauptziehung 175 Pr Lotterie Zieh
vom 21 Januar bis 9 Februar 1887 mit
65,W0 baaren Geld Gewinnen Hauptgewinn
600,000 baar versendet gegen Baar
auch wahrend der ganzen Hauptziehung

ä 200 Vü 5 100 4 ä 50 Ä 25
serner kleinere Antheile mit meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Ori
ginol Loosen 13 /gz 6,50 /g 3,25 Ä

Lotterie Gesch Berlin LV
Nenenbnrger Straße 25 gegründet 1868

2 fette Schweine verkaust
Giebichenstein Brnnnenstraße 28 1 Tr
Schönen Sauerkohl empfiehlt

I alter Markt 28
MM XMllÄtzll

kaust fortwährend zum höchsten Preise

Gerbergasse V
üZcübelsuhren u bill an gr Briuhausgasse 21

Der Abbruch
sämmtlicher auf dem Grundstücke gr Stein
strasze S8 befindlichen Gebäulichkeiten soll
an leistungsfähige Unternehmer meistbietend
vergeben werden Bedingungen darüber
sind in meinem Büreau Blnmenstr 1T
einzusehen

Architekt

Ie l bill Ns ivuDtir verreib

kür Men
Ml

Domkirchenchor
Donnerstag Abend 6 Uhr Borprobe

zur Sylvesterfeier im Kronprinzen

Kr 5 rebaAIsmllen ud JskrattniheU verlWtksortlich JsItsS Muuckelt w Hall Plötz M Bnchbnuttret
Mdttto des HlMIchui TaiMlM I Groß Mrlchstmßk IS si ßnc vss Utz Mors a l Z

Ntetsch na t HaL
Ab Z
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